ORTSGEMEINDE BOTTENBACH

Initiative
,Zukunfts-Check Dorf“

Dokumentation zur Auftaktveranstaltung
am 26. April 2022

A

/ukunfts-Check

Landkreis Sidwestpfalz D O R F

Verbandsgemeinde

PIRMASENS-LAND

Landkreis

SUDWESTPFALZ




Erarbeitet durch die Ortsgemeinde Bottenbach:

m  Klaus Weber [Ortshiirgermeister]

In Zusammenarbeit mit:

m Verbandsgemeinde Pirmasens-Land

Anna-Lena Wagner [Fachbereich 1 — Organisation und Finanzen]

m Landkreis Siidwestpfalz

Mathias Rebmann, M.A. [Projektmanager Zukunfts-Check Dorf]

Bearbeitungsstand: 10.05.2022



ORTSGEMEINDE BOTTENBACH
Landkreis Stidwestpfalz | Verbandsgemeinde Pirmasens-Land

Betreff: Auftaktveranstaltung zur Initiative ,,Zukunfts-Check Dorf” in der
Ortsgemeinde Bottenbach

Teilnehmer: Dr. Susanne Ganster, Landratin Landkreis Siidwestpfalz
Klaus Weber, Ortsbiirgermeister Bottenbach
Gemeinderat Ortsgemeinde Bottenbach
Insgesamt ca. 75 Biirgerinnen und Biirger

Moderation: Mathias Rebmann, Landkreis Siidwestpfalz

Datum und Ort: 26. April 2022, 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Bottenbach

BEGRUSSUNG UND INFORMATION

Herr Ortsbirgermeister Klaus Weber begriite im Rahmen seiner Ansprache zunachst die erschienen Bir-
gerinnen und Blirger sowie Landratin Frau Dr. Ganster, Herrn Mathias Rebmann von der Kreisverwaltung
Sudwestpfalz als zustandiger Projektmanager des ,, Zukunfts-Check Dorf” und Frau Anna-Lena Wagner als
Vertreterin der Verwaltung der Verbandsgemeinde Pirmasens-Land.

Der Zukunfts~Check Dorfin der
rtsgemeinde Bottenhach

Abbildung 1: Ortsblrgermeister Weber und Landréatin Dr. Ganster begrifRen die Teilnehmenden
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Nach seiner BegrifRung Gibergab Herr Weber das Wort an Landréatin Dr. Susanne Ganster, die die Blrge-
rinnen und Biirger der Ortsgemeinde Bottenbach ebenfalls herzlich willkommen hieR. Danach stellte Herr
Rebmann sich den Teilnehmenden kurz vor und prasentierte den weiteren Ablauf der Abendveranstaltung
— bestehend aus den drei Teilen ,,Projektvorstellung”, ,, Workshop” und ,,Vorstellung der weiteren Vorge-
hensweise”. Im Informationsteil ging Herr Rebmann zunachst darauf ein, aus welchen Griinden die Kreis-
verwaltung in Zusammenarbeit mit den Verbandsgemeindeverwaltungen den Zukunfts-Check Dorf durch-
fuhrt. In diesem Rahmen erwahnte Herr Rebmann, dass der Zukunfts-Check Dorf ein vom Innenministe-
rium des Landes Rheinland-Pfalz gefordertes Programm ist, welches in verschiedenen Landkreisen im ge-
samten Bundesland durchgefiihrt wird bzw. durchgefiihrt wurde. Seine Wurzeln hat das Projekt dabei im
Eifelkreis Bitburg-Priim, wo sich bisher rund 5.000 Biirgerinnen und Biirger in 170 der 234 Ortsgemeinden
aktiv in den Prozess miteingebracht haben. AuBerdem informierte Herr Rebmann die teilnehmenden Biir-
gerinnen und Burger, dass der Zukunfts-Check Dorf ein wichtiger Baustein der Kreisentwicklung des Land-
kreises Stidwestpfalz sei, da die inhaltlichen Erkenntnisse aus den Ortsgemeinden mafRgeblich in Erstel-
lung eines Kreisentwicklungskonzepts miteinfliefen werden.

Zukunfts-Check Dorf

JJnsere Darfer zukunftsfahig gestalten!”

I Vorstellung des ZCD

Was ist der Zukunfts-Check Dorf (ZCD) uberhaupt?

‘/Zukunfts-CheCk Dorfals Bausteindes KreisEnTwickLunasKonzeet
Landkreis Sidwestpfalz

- Erkenntnisse des ZCD fliefien in Kreisentwicklung (www.kek-
suedwestpfalz.de) mit ein

v “Dorf-Inventur” und Entwicklung von MaBBnahmen durch die
Biirgerinnen und Biirger

v/ Veraltete Dorferneuerungskonzepte werdenim Rahmen des ZCD
aktualisiert
- Fordermittel der 6ffentlichen und privaten Dorferneuerung
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Abbildung 2: Informationen Gber den "Zukunfts-Check Dorf"

Bezlglich des Punktes ,veraltete Dorferneuerungskonzepte” erlduterte Herr Rebmann zudem, was unter
einem solchen Konzept zu verstehen ist und fiir welche MaRnahmen das Dorferneuerungskonzept (DEK)
eine wesentliche Grundlage darstellt. Dabei verdeutlichte er, dass das Dorferneuerungskonzept der Orts-
gemeinde Bottenbach — dhnlich wie viele weitere Dorferneuerungskonzepte im Landkreis Stidwestpfalz —
Mitte der 1980er Jahre (1986) aufgestellt wurde und somit veraltet sei. Auf Grund der Herausforderun-
gen, die Herr Rebmann im Anschluss vorstellte, bedarf dieses Konzept laut seiner Aussage dringend einer
Fortschreibung bzw. Aktualisierung.

Bezlglich der Herausforderungen teilte Herr Rebmann den anwesenden Blirgerinnen und Birgern mit,
dass in vielen Dorfern ein komplexes Wirkungsgeflige aus einer Vielzahl von sogenannten Megatrends
entstanden sei. Hierzu zahle nicht nur der Demographische Wandel, sondern auch die Digitalisierung, der
Klimawandel und die Energiewende, der interkommunale Wettbewerb, der gesellschaftliche Wandel, der
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Strukturwandel in der Landwirtschaft sowie in jlingster Vergangenheit die Ukraine-Krise und die Corona-
Pandemie mit ihren weitreichenden Konsequenzen. Aus diesen Trends resultieren laut Herrn Rebmann
vielfiltige Folgen fiir die Dérfer, wie die Uberalterung und die Abwanderung von gerade jungen Men-
schen, die Zunahme an Leerstanden, der Riickgang des ehrenamtlichen Engagements oder die Entstehung
von Versorgungsdefiziten. Hierbei resiimierte Herr Rebmann, dass eine Vielzahl an komplexen baulichen,
wirtschaftlichen, infrastrukturellen und sozialen Herausforderungen in verschiedenen Themenbereichen
entstanden sei. Er erwahnte an dieser Stelle, dass besonders im baulichen Bestand — vor allem in Orts-
kernlagen — Problematiken wie beispielsweise leer stehende, teilweise ehemalige landwirtschaftlich ge-
nutzte Gebaude zu l6sen sind. Aber auch Herausforderungen im infrastrukturellen Bereich, wie die Aus-
lastung von Kindergarten, und gesellschaftliche Herausforderungen wie der Nachwuchsmangel in Verei-
nen ergeben sich laut Herrn Rebmann aus den genannten Rahmenbedingungen. Genau an dieser Stelle
setze der Zukunfts-Check Dorf ein, um den vorgestellten Herausforderungen entgegenzuwirken und L6-
sungen fiir die vielfaltigen Problemstellungen zu erarbeiten.
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Zukunfts-Check Dorf (B

JUnsere Dorfer zukunftsfahig gestalten!”

l usgangslage

Komplexes Wirkungsgefiige aus einer Vielzahl von Megatrends ...

Zukunfts-Check
Landkreis SOdwestplolz Do R F

Demographischer Corona- Krise in der Interkommunaler
Wandel Pandemie Ukraine Wettbewerb

—_— T
Gesellschaftlicher Digitalisierung & Klimawandel und Strukturwandel in
Wandel Globalisierung Energiewende der Landwirtschaft
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Abbildung 3: Ausgangslage in den Dorfern

Zukunfts-Check Dorf

.Unsere Dorfer zukunftsfahig gestalten!”

I Ausgangslage

... und deren gesellschaftlichen Folgen:

Zukunfts-Check
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Abbildung 4: Gesellschaftliche Folgen in den Dorfern
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Die auf der folgenden Darstellung formulierten Ziele des Zukunfts-Check Dorf sollten den Anwesenden
verdeutlichen, dass die Initiative eine gute Mdoglichkeit flr die Blirgerinnen und Blrger darstellt, sich mit
ihrem eigenen Dorf auseinander zu setzen und somit die értlichen Chancen und Potentiale zu erkennen.
Darauf aufbauend soll schlieBlich gemeinsam eine zukunftsfahige Strategie fiir die jeweilige Ortsgemeinde
entwickelt werden, um das Dorf somit langfristig als attraktiven Wohn-, Lebens- und Arbeitsstandort zu
erhalten. Hierbei unterstrich Herr Rebmann, dass der Dorfcheck auch unter dem Motto , Hilfe zur Selbst-
hilfe” zu verstehen sei und die Moglichkeit fiir die Einwohnerinnen und Einwohner biete, sich unabhangig
von der politischen Ebene im Rahmen eines modernen Beteiligungsformats aktiv in die Entwicklung der
Ortsgemeinde miteinzubringen. Die enorme Bedeutung der Fortschreibung bzw. Erstaufstellung der Dorf-
erneuerungskonzepte und der damit verbundenen Herstellung der Forderfahigkeit flir sowohl Fordermit-
tel der privaten als auch 6ffentlichen Dorferneuerung unterstrich Herr Rebmann an dieser Stelle ebenfalls.

Zukunfts-Check Dorf w
JUnsere Dérfer zukunftsfahig gestalten!”
e

Zukunfts-Check
Londkreis Sidwestpfoiz DO R F

. Ziele des Zukunfts-Check Dorf g% =

v Langfristiger Erhalt der Dorfer als attraktive
Wohn-, Lebens- und Arbeitsorte

Erhéhung des biirgerschaftliches
Engagement

Bewusstseinsschaffung fur das eigene Dorf

Erkennen von értlichen Herausforderungen,
Chancen und Potentialen

Entwicklung zukunftsfahiger Strategien

RS A8

Fortschreibung / Erstaufstellung
Dorferneuerungskonzepte
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Abbildung 5: Ziele des "Zukunfts-Check Dorf"

Im Anschluss veranschaulichte Herr Rebmann anhand der untenstehenden Abbildung die generelle Vor-
gehensweise im Rahmen des Projekts. Zur Biirgerbeteiligung zéhlen dabei vor allen Dingen die Teilnahme
an der Auftaktveranstaltung sowie die Mitarbeit in selbststandigen Arbeitskreisen, welche durch die Kreis-
verwaltung in Person von Herrn Rebmann betreut werden. Diese Arbeitskreise fliihren im Rahmen der
Bestandsaufnahme eine ,,Dorf-Inventur” durch und erheben mit Hilfe von vorgefertigten Erhebungsbdgen
wichtige Daten Uber die Ortsgemeinde. AnschlieRend reflektieren die Arbeitskreise den erhobenen Be-
stand und bewerten im Rahmen der Bedarfsanalyse, ob das das jeweilige Angebot ausreichend ist oder
nicht. Auf diesem Wege kénnen Handlungserfordernisse abgeleitet werden. Damit aus der Bestandsauf-
nahme und der Bedarfsanalyse schlieRlich ein Dorferneuerungskonzept entstehen kann, werden konkrete
Maflnahmen von den Birgerinnen und Birgern entwickelt, die in Form eines MalRnahmenplans visuali-
siert werden. Mit Hilfe einer digitalen Berichtsvorlage werden die einzelnen Arbeitsschritte schlieflich
ausgearbeitet und verschriftlicht. An dieser Stelle betonte Herr Rebmann erneut, dass der gesamte dar-
gestellte Prozess der Neuaufstellung bzw. Fortschreibung des Dorferneuerungskonzepts entspricht.
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Zukunfts-Check Dorf

JUnsere Darfer zukunftsfahig gestalten!”

I Vorgehensweise

Burgerbeteiligung: SWOT-Analyse und Befragung

Zukunfts-Check
Tonwer Sioweioor [y Y P B DORF

Bestandsaufnahme des [ST-Zustands mit
Erfassungsbégen (,,Dorf-Inventur®)

Potential- und Bedarfsanalyse zur Identifizierung
von Handlungserfordernissen

MalBnahmenkatalog mit Prioritdtenliste und
MafBnahmenplan

L A % K<

Erstellung eines Dorferneuerungskonzepts (DEK)
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Abbildung 6: Vorgehensweise im Rahmen des Projekts

AnschlieBend erlauterte Herr Rebmann, welche Themenfelder die thematischen Arbeitskreise, die nach
dem Workshop gebildet werden, im Rahmen der Bestandsaufnahme untersuchen werden:

e Strukturdaten

e Grundversorgung und Gewerbe

e Gastronomie, Tourismus und Kultur

e Soziales, Kultur und Gesundheit

e Land- und Forstwirtschaft, Erneuerbare Energien

e Gebaude

e Offentlicher Raum und Griinstrukturen, Wohnqualitat
e Kulturlandschaftselemente

e Beeintrachtigungen

e Flachenmanagement

Exemplarisch stelle Herrn Rebmann dabei den Erhebungsbogen ,,Grundversorgung und Gewerbe“ vor, um
den Teilnehmern und Teilnehmerinnen einen ersten Eindruck von den Arbeitsmaterialien zu vermitteln.
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Zukunfts-Check Dorf

.Unsere Dorfer zukunftsfahig gestalten!”

Zukunfts-Check
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l Bestandsaufnahme und Bedarfsanalyse

Beispiel ,,Grundversorgung und Gewerbe*

Bestand (IST-Zustand)
Gewerbe im Ort Liefer- Bedarfs-
Bezeichnung (ohe tandwirtsch. Betriebe u. PV-Anlagen) v analyse
;:::m. Erreichbarkeit/Entfernung vorhandenes
pllichtige Angebot ist
B8
E
Anzahl £13|¢8 3 |%2
der =S Name der 2 2
Betrobe | et soter | Azubis |[vorhanden|| £ | £ | ¥ Ottschaft s | =
Cmnaﬁnomunq
Lebensmittel inkl Non-Food 0 X x Badem/Kyliburg X
Backersi/ 0 x || x Bademikyiburg || x
[Metzgerei 0 x BademKyliburg || x
Apotheke 0 X Badem/Kyliburg || x
Tankstelle 0 X Badem X
Postwesen 0 X X Kyllburg || x
Friseur 0 X _Badem/Kylburg || x
[Bank/Geldautomat 0 x Badem /Kyliburg || x
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Abbildung 7: Bestandsaufnahmebogen "Grundversorgung und Gewerbe"

Anhand einer beispielhaften Gebadudekarte erlduterte Herr Rebmann zudem, anhand welcher Kriterien
den Gebauden in der Ortsgemeinde ein baulicher Zustand zugeordnet wird. Hierbei werden sowohl
Haupt- als auch Nebengebdude von den Mitgliedern der Arbeitskreise bewertet. Des Weiteren infor-
mierte Herr Rebmann die Biirgerinnen und Birger, dass zudem auch die Gebaudenutzung sowie das Leer-
standsrisiko im Rahmen der Bestandsaufnahme erhoben werden. Personenbezogene Daten tauchen an
dieser Stelle weder bei der Erhebung noch bei der Fertigstellung des Konzepts auf.

Zukunfts-Check Dorf

.Unsere Dérfer zukunftsfahig gestalten!”

. Bestandsaufnahme

Gebiaudekataster - Themenkarte Gebaudezustand

Zukunfts-Check
Landkreis SOawestpfolz DO R F

mittel

schlecht
Nebengebiude
Leerstand

Denkmal
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Abbildung 8: Themenkarte "Geb&udezustand"
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Zukunfts-Check Dorf /&w’
.Unsere Dorfer zukunftsfahig gestalten!”
e e

Zukunfts-Check
Landkreis SOawestpfolz DO R F

I Gebaudezustand

- Zustand der Bausubstanz entscheidend, nicht der
»Geschmack®

- Bewertung von Haupt-und Nebengebiauden
- - -

+ Vorwiegend erhaltende |+ Umfa
oder verbessernde
MaBnahmen

schiecht
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Abbildung 9: Bewertungskriterien Gebdudezustand

Zukunfts-Check Dorf /&w’
JUnsere Dorfer zukunftsfahig gestalten!”
e ey

Zukunfts-Check
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I Gebaudezustand

| /.\ufial-ct;/e}avﬁ.aihvdr‘ge‘n in den Onsgemeinaen

Abbildung 10: Best-Practice-Beispiele Gebdudezustand

AnschlieBend ging Herr Rebmann auf die moglichen baulichen, infrastrukturellen und sozialen Herausfor-
derungen ein, die sich in den verschiedenen Modellgemeinden des Eifelkreis Bitburg-Priim herauskristal-
lisiert haben und laut Herrn Rebmann auch die Gemeinde Bottenbach betreffen kénnen. Wie auf Basis
des vorliegenden Bestandes und des vorherrschenden Bedarfs nun MaRnahmen entwickelt werden kon-
nen, verdeutlichte Herr Rebmann im Anschluss, in dem er mit der Férderung der Innenentwicklung und
der Erarbeitung von Konzepten zur Nachnutzung und Nachverdichtung eine geeignete MalRnahme aus

dem baulichen Bereich exemplarisch vorstellte.
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Zukunfts-Check Dorf &g

JUnsere Dorfer zukunftsfahig gestalten!”

I Herausforderungen
Bauliche
Herausforderungen

Zukunfts-Check

Infrastrukturelle

Soziale
Herausforderungen

Leerstande, schlechte
Bausubstanz

+« Fehlendes Angebot an
neuen Wohnformen

+ Mangelnde
Moglichkeiten zur
Beseitigung von Leer-
standen

+« Mangelnde
Verfiigbarkeit von
vorhandenen Bau-
grundstiicken
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Herausforderungen

Abbildung 11: Mogliche Herausforderungen in den Dérfern

Zukunfts-Check Dorf LT

JUnsere Dorfer zukunftsfahig gestalten!”

I Handlungsfelder
Bauliche
v Mabinahmen

‘/ Innenentwicklung vor Aullenentwicklung (Aktivierung
innerértlicher Flachenpotenziale durch Konzepte zur Nachnutzung und Nachverdichtung)

‘/ Mobilisierung von Bauland

v

\/ Sinnvolle Anschlussnutzung und wohnbauliche
Entwicklung nicht mehr genutzter landwirtschaftlicher
Nebengebaude

Zukunfts-Check
Londkreis SOdwestpfolz DO R F

Initiierung eines Leerstandmanagements
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Abbildung 12: Beispielhafte MaRnahmen im baulichen Bereich

Gegen Ende des Informationsteils verdeutlichte Herrn Rebmann schlieRlich anhand eines exemplarischen
Malnahmenkatalogs, dass im Rahmen des Katalogs eine kurze und knappe Beschreibung der MaRnah-
men durch die Arbeitskreise erfolgt. Zudem prasentierte der Projektmanager den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern noch einen fertiggestellten MaRnahmenplan, in dem die zuvor beschriebenen MaRnahmen
rdumlich verortet und visualisiert wurden. Herr Rebmann wies an dieser Stelle darauf hin, dass bei der
Erstellung des Katalogs und bei der Erstellung der Karte eine Unterstiitzung durch die Verbandsgemeinde
sowie die Kreisverwaltung erfolgt.
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Zukunfts-Check Dorf L BTG

.Unsere Dorfer zukunftsfahig gestalten!”

l Beispiel: Maﬁnahmenkatalog
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Abbildung 13: MaRnahmenkatalog
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I Beispiel: Malnahmenplan
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I Auftaktveranstaltungen in den Ortsgemeinden

Abbildung 14: MaRnahmenplan

Nach der Vorstellung einer geférderten MaRBnahme, welche die Renovierung eines ehemals landwirt-
schaftlich genutzten Gebaudes mit Fordermitteln der privaten Dorferneuerung thematisierte, endete der
beschriebene Informationsteil der Veranstaltung. EinschliefRlich der BegriiBungen durch Herrn Ortsbiir-
germeister Weber und Frau Landréatin Dr. Ganster dauerte dieser Teilabschnitt in etwa 55 Minuten.
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Zukunfts-Check Dorf A, 1

.Unsere Dérfer zukunftsfahig gestalten!”

l Beispiel: Strukturwandel

Dorferneuerungsmafinahme - Umnutzung:

Zukunfts-Check

Vorher Nachher
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Abbildung 15: Sanierung eines ehemals landwirtschaftlich genutzten Gebaudes

A Initiative ,,Zukunfts-Check-Dorf“ | 13
Dokumentation zur Auftaktveranstaltung am 26.04.20222 |
Zukunfts-Check
Landkreis SUdwestpfalz D 0 R F




ORTSGEMEINDE BOTTENBACH
Landkreis Stidwestpfalz | Verbandsgemeinde Pirmasens-Land

WORKSHOP

Stirken-Schwachen-Analyse

Als inhaltlicher Einstieg in die Blrgerbeteiligung des Zukunfts-Check Dorf wurde im Anschluss an den In-
formationsteil gemeinsam mit den anwesenden Biirgerinnen und Biirgern eine Starken-Schwachen-Ana-
lyse durchgefiihrt.

Anhand von Leitfragen konnten die Teilnehmer und Teilnehmerinnen dabei auf griinen Kartchen notieren,
was sie deren Meinung nach gut an ihrer Gemeinde finden und was daher bewahrt oder ausgebaut wer-
den sollte. Auf roten Kartchen notierten die Einwohner hingegen, was sie nicht gut in ihrem Dorf finden,
aber auch was fehlt, was stort und was in der Ortsgemeinde Bottenbach verbessert werden kdnnte.

Den Birgerinnen und Biirgern wurden fiir diese ,,Lob- und Kritikphase” 30 Minuten Zeit eingerdumt. Wah-
rend dieses Zeitraums sammelten Frau Wagner und Herr Rebmann die ausgefillten Karteikarten bereits
ein, gruppierten diese und ordneten sie schlieRlich auf vorgefertigten Plakaten nach thematischen
Schwerpunkten zu.
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Abbildung 17:Sérken—Schwz’a’chen—Analyse der teilnehmenden Blrgerinnen und Birger
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Nach der halbstiindigen Bearbeitungsphase stellte Herr Rebmann zunéachst die erarbeiteten Starken und
Chancen der Ortsgemeinde Bottenbach vor:

Abbildung 19: Die Blrgerinnen und Blrger der Ortsgemeinde Bottenbach héren gespannt zu
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Bllhstreifen an Landwirtschaftswegen
Baumscheiben ,Patenschaft”

Blihende Strallen

Naturlandschaft

Naherholung (Wald)

Viel Wald

Waldbihne?

Viel Baumbestand

Viel Griin im Ort

Viele Obstbdaume ,,zum Selberpflicken”

Viele nutzbare Gemeinschaftseinrichtungen
Dorfgemeinschaftshaus und Dorfplatz = Raum fur
Feste und Veranstaltungen fiir Vereine und privat
Viele Feste und Veranstaltungen (3x)

Viele Feste

Sommerprogramm fir Jugendliche

Aktionen wie Umwelttag, Herbstmarkt, Kultursommer
Kultursommer 2022

Gute Dorfgemeinschaft (3x)
Zusammenarbeit von Generationen
Zusammenhalt (8x)

Sehr gute Gemeinschaft
Einbeziehung der Blirgerschaft
Soziales Engagement (2x)

Oft groRes Engagement
Hilfsprojekte

Hilfsbereitschaft

Vereinsleben (10x)

Aktive Vereine

Viele Vereine

Aktive Feuerwehr

Freizeitangebote (Sport- und Spielplatz, Grillhiitte)
Spielplatz (5x)

Grillhitte (2x)

Jugendraum

Jugendfeuerwehr

Jugendarbeit (3x)

Blirgermeister

Erhaltung von bereits Vorhandenem

Initiative ,,Zukunfts-Check-Dorf“
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e Schule und Kindergarten (10x)

e Apotheke

e  (aststatte

e Pension

e lLandwirtschaftliche Betriebe mit Tieren

e Hofladen (2x)

e Dorfladen

e Internet

e Digitalisierung
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Im Anschluss an die Darstellung der ausgearbeiteten Starken und Chancen prasentierte Herr Rebmann
diejenigen Aspekte, die nach Meinung der Birgerinnen und Biirgern in der Ortsgemeinde Bottenbach
verbesserungswirdig sind:

e Schlechte OPNV-Anbindung (2x)

e Offentliche Verkehrsanbindung (4x)

e Offentliche Verkehrsmittel

e Nahverkehr

e Busverbindungen (3x)

e Infrastruktur = Bus und Bahn

e Verkehrsberuhigung (Ortseingang) (2x)

e Verkehrsberuhigung der HauptstralRe

e StralSe zur Eichelsbacher Miihle sehr gefahrlich
e Mitfahrerbank (= Pirmasens und Zweibriicken)

Radwege (Vinningen, Grolisteinhausen)
Rad- und Wanderweg Richtung Walschbronn
Radwege

Keine Radwege

Fehlende Radwege-Anbindung (3x)
Radwege in Nachbarorte

Mehr Radwege (Anbindung an vorhandene)
Fehlende sichere Radwege
Biker-Maglichkeit

Fahrrad- und Wanderwege

Mehr Wanderwege (3x)

Wanderwege verbessern

Wanderwege besser auszeichnen

Ebener Wanderweg um das Dorf

e Naherholung in Natur und Wald verbessern

e Dorftreff fiir Jung und Alt

e Digitales schwarzes Brett (2x)

e Internetcafé

Dorf-App nicht vorhanden

Veraltung von Brauchtum und Substanz

Mehr Zusammenhalt zwischen den Ortschaften
Kaum Interaktion mit EU-Nachbar Frankreich (Hohes
Forderpotential, hohes soziales Potential)

e Vernetzung zu wenig

e Zu wenig Sportarten (nur FuBball)
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FuRballkafig fehlt
Bouleplatz

Schlechte Pflege der Griinanlagen (2x)

Mehr 6kologische Pflege der Gemeindeflachen
Erweiterung von Streuobstwiesen

Aktivitat Naturschutz

Mehr Nachhaltigkeit

Zugemdlillte Bachlaufe

Hundekot-Beutel-Spender

Hundebeutel an Wanderwegen

Offentliche Miilleimer

Mall (z.B. Masken)

Natur muss bienen- und insektenfreundlicher werden
Talweg — Pflege der Klamm/Bachlauf

Briicke (Waldweg) erneuern = Schweizer Wald/Lam-
bach

Wohnraumsituation

Mangel an Mietwohnugen

Sanierungsbedarf alte Hauser

Zukunft nicht verbauen - Keine Neubaugebiete
Barrierefreier Zugang fiir Spielplatz usw.

Zu enge Gehwege fiir Kinderwagen, Rollstihle und
Rollatoren

Banke aufstellen

Rentner-Banke

Fehlende barrierefreie Bushaltestelle
Wohnanlage Senioren

Einkaufsmoglichkeiten der dlteren Menschen?
Seniorenbetreuer

Seniorenarbeit

Seniorentreff = Vereinsamung vermeiden
Seniorentreffpunkt

Seniorenangebot

Fehlende Aktivitaten fiir Senioren

Fehlender Seniorengarten (Unterstitzung durch Ju-
gend)

Workshop fiir Senioren mit Kindern
Seniorencafé mit Aktivitaten (2x)

Zukunfts-Check
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Keine Laden (2x)

Keine Backerei

Einzelhandel

Grundversorgung (Backer, Metzger)

Ortsfestes Lebensmittelangebot

Keine komplette Versorgung mit Lebensmitteln
Versorgung (Lebensmittel)

Arztliche/medizinische Versorgung (7x)
Gemeindeschwester/Dorfschwester
Erneuerbare Energien im Ort besser nutzen (Biogas-
anlage)

Fehlender Ausbau Biogasanlage
Windkraft

Energiespeicher firs Dorf

Fehlender Energiespeicher

Zentrale Energieversorgung
Fernwarme

Schlechtes Stromnetz
Flachendeckende Internetversorgung
Internet

Gewerbemischgebiet

Fehlendes Gewerbegebiet (2x)

Nicht ausreichend Handwerker

Private Gastezimmer fehlen
Ferienwohnungen

Rickgang der Landwirtschaftsbetriebe

Zukunfts-Check
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Arbeitskreise

Auf Basis der im Workshop von den anwesenden Einwohnerinnen und Einwohnern erarbeiteten Starken
und Schwachen schlugen Herr Weber und Herr Rebmann die Bildung folgender Arbeitskreise vor:

e Arbeitskreis 1: Bauen, Innenentwicklung und Infrastruktur
mit den vorlaufigen Themenschwerpunkten:
Baulandentwicklung, Ortsgestalt und Dorfstruktur, Barrierefreiheit, Einzelhandel, Arztliche Ver-
sorgung, Erneuerbare Energien

e Arbeitskreis 2: Mobilitit, Rad- und Wanderwege
mit den vorlaufigen Themenschwerpunkten:
Rad- und Wanderwege, OPNV, Verkehrsberuhigung

e Arbeitskreis 3: Dorfgemeinschaft und Seniorenarbeit
mit den vorldaufigen Themenschwerpunkten:
Seniorinnen und Senioren, Vereine und Ehrenamt

e Arbeitskreis 4: Natur- und Kulturlandschaft
mit den vorlaufigen Themenschwerpunkten:
Nachhaltigkeit und Naturschutz, Pflege von Natur- und Kulturlandschaften

Herr Rebmann betonte dabei, dass die thematischen Ausrichtungen der Arbeitskreise lediglich ein Vor-
schlag von Seiten der Moderatoren seien und ergdnzte diesbeziiglich, dass sich die thematischen Inhalte
der vorgeschlagenen Arbeitskreise im Rahmen des Ausarbeitungsprozesses andern und entsprechende
Umstrukturierungen der Arbeitskreise von der Ortsgemeinde vorgenommen werden kénnen.
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Die entsprechenden Listen zur Mitarbeit in den einzelnen Arbeitskreisen wurden bereits wahrend des
weiteren Veranstaltungsverlaufs ausgelegt. Herr Rebmann betonte, dass es sich hierbei nicht um abschlie-
Rende Teilnahmelisten handelt. Birgerinnen und Biirger, die sich im Rahmen der Auftaktveranstaltung
noch nicht eintragen wollten, konnen ihr Interesse zur Mitarbeit auch weiterhin bei Ortsbiirgermeister
Weber bekunden, um somit zukiinftig in den Arbeitskreisen mitzuwirken. Zudem erwahnte Herr Reb-
mann, dass die Teilnahme in den Arbeitskreisen auch fiir Blrgerinnen und Biirger offen ist, die an der
Auftaktveranstaltung nicht teilnehmen konnten. Diesbeziiglich schlug Herr Rebmann auch vor, dass die
anwesenden Einwohnerinnen und Einwohner nochmals ,, Werbung” fiir das Projekt Zukunfts-Check Dorf
betreiben, um weitere Mitstreiterinnen und Mitstreiter fur eine aktive Teilnahme in einem oder mehreren
Arbeitskreisen zu gewinnen.

Zukunfts-Check Dorf “ w
I Bildung der Arbeitskreise
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I Auftaktveranstaltungen in den Ortsgemeinden

Abbildung 20: Bildung der Arbeitskreise

Herr Rebmann empfahl weiterhin beziiglich der Besetzung der Arbeitskreise, dass sich die Gemeinde hier-
fiir rund einen Monat Zeit nehmen sollte. Zudem erwahnte er, dass eine Mitteilung im Amtsblatt, in der
nochmals auf die am 26. April 2022 stattgefundene Auftaktveranstaltung hingewiesen wird, hilfreich fir
den weiteren Projektverlauf sein kann. In Rahmen dieser Mitteilung kénnen die thematischen Arbeits-
kreise vorgestellt werden mit dem beigefligten Hinweis, dass sich an einer Mitarbeit interessierte Biirge-
rinnen und Birger bei Herrn Ortsbiirgermeister Weber melden kénnen. Auch die Durchfiihrung einer zu-
satzlichen Birgerversammlung kann laut Herrn Rebmann dazu genutzt werden, um die ortliche Bevolke-
rung nochmals (iber die Initiative ,,Zukunfts-Check Dorf“ zu informieren. Als weiteres mogliches Medium,
in dem die Ergebnisse des Auftaktworkshops prasentiert und die vorgeschlagenen, thematischen Arbeits-
kreise benannt werden kénnen, schlug Herr Rebmann die gemeindeeigene Homepage sowie Whats-App-
Dorfgruppe in Bottenbach vor.

Initiative ,,Zukunfts-Check-Dorf“ 23
Dokumentation zur Auftaktveranstaltung am 26.04.20222

Zukunfts-Check
Landkreis SUdwestpfalz D o R F




ORTSGEMEINDE BOTTENBACH
Landkreis Stidwestpfalz | Verbandsgemeinde Pirmasens-Land

WEITERE VORGEHENSWEISE

Im dritten Teil der Auftaktveranstaltung ging Herr Rebmann detaillierter auf die weitere Vorgehensweise
im Rahmen des Zukunfts-Check Dorf fiir die Ortsgemeinde Bottenbach ein. Der idealtypische Ablauf ist
dabei auf der untenstehenden Abbildung dargestellt, wobei eine detaillierte Beschreibung der einzelnen
Arbeitsschritte laut Herrn Rebmann Herrn Ortsbiirgermeister Weber vorliegt und bei bestehendem Inte-
resse von Seiten der Biirgerinnen und Bilrgern angefragt werden kann.

Zukunfts-Check Dorf w
.Unsere Dorfer zukunftsfahig gestalten!” z
oo e o e s e oo 4]
Zukunfts-Check

||  Méglicher Ablauf DORF
Mogliche Zeitschiene Durchfithrung

1. Workshop Auftakt KV, VG
2. Bildung der Arbeitskreise 1./2. Monat oG KV

3. Bestandsaufnahme mittels

standardisierter Bogen “t Morat 25 LaA
4. Potenzial-/Bedarfsanalyse 4.-5. Monat oG KV, VG
el atnatnen ot S
6. MaBnahmenplan 8.-9. Monat KV, 0G VG
7. Abschlussbericht Parallel/Ende oG KV. VG
8. Offentliche Prasentation Abschluss oG oG
Dorferneuerungskonzept (DEK)
9. Aktualisierung der Verdnderungen alle 2 bis 3 Jahre oG KV, VG
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Abbildung 21: Ablauf des "Zukunfts-Check Dorf"

Herr Rebmann betonte, dass der am 26. April 2022 durchgefiihrte Workshop den Auftakt der Initiative
»Zukunfts-Check Dorf“ fur die Ortsgemeinde Bottenbach darstellt und die anschlielenden Arbeitsschritte
2 bis 5 vorwiegend in Eigenverantwortung der Arbeitskreise durchgefiihrt werden sollen, wobei sowohl
die Kreisverwaltung als auch die Verbandsgemeinde bei Fragen und Problemen beratend und unterstit-
zend zur Seite stehen. Weiterhin erwahnte der Projektmanager nochmals, dass die ersten sieben Arbeits-
schritte die Fortschreibung bzw. Aktualisierung des Dorfentwicklungskonzeptes von 1986 darstellen wer-
den und eine Aktualisierung der Veranderungen, vor allem am Geb&ude- und Flachenkataster, alle 2 bis 3
Jahre durchgefiihrt werden sollte.
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Im Anschluss erlauterte Herr Rebmann die Organisationsstruktur des Projekts sowie die Aufgaben der

einzelnen Organisationseinheiten und verwies auf die nachfolgend dargestellten Folien:

Zukunfts-Check Dorf &y

.Unsere Darfer zukunftsfahig gestalten!”

l Organisationsstruktur

Zukunfts-Check
Landkreis SOawestpfolz DO R F

| I
Arbeits- Arbeits- Arbeits-
kreisleitung kreisleitung kreisleitung
‘ Arbeitskreis 1 ‘ Arbeitskreis 2 Arbeitskreis 3
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Abbildung 22: Organisationsstruktur

Zukunfts-Check Dorf (EEE G

JUnsere Dorfer zukunftsfahig gestalten!”
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I Aufgaben der Organisationseinheiten
Arbeitskreisleitung Arbeitskreismitglieder

‘/ Koordination samtlicher / Ansprechpartner fiir Kiimmerer ‘/ Durchfithrung der Bestands-

Arbeitskreise (z.B. und Arbeitskreismitglieder aufnahme
Terminabsprachen) SIS Sk 3
‘/ v ) Koordination des jeweiligen ‘/ Identifizierung von Stirken und
Vermittlung zwischen Arbeitskreises Schwachen in den
Arbeitskreisleitungen und 5 : 5 Themengebieten
den Ansp:;ch;ersin!e)nli!x]:\ / Leitung der Arbeitskreis- / .
sitzungen Definition von Handlungs-

Hem e ‘/ 3 feldern in den Themengebieten
Verteilung von Aufgaben ‘/
innerhalb des Arbeitskreises Ausarbeitung der MaBnahmen
und Aufstellung des
MaBnahmenplans mit Unter-
stiitzung der Verwaltungen
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Abbildung 23: Aufgaben der Organisationseinheiten
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Kiimmerer
e Bezliglich der Position des Kimmerers erlduterte Herr Rebmann, dass diese Rolle vom Ortsbiir-
germeister eingenommen werden kann, aber nicht zwingend muss. Er verwies in diesem Rahmen
auf andere Ortsgemeinden, in denen sich eine andere Person — etwa ein Mitglied des Gemeinde-
rats oder ein engagierter Blirger bzw. eine engagierte Birgerin — dazu bereit erklart hatte, den
Posten zu (ibernehmen. Zudem bestlinde laut Herrn Rebmann auch die Méglichkeit, dass sich
zwei Personen die Aufgaben des Kimmerers teilen. Die Rolle des Kimmerers
Arbeitskreisleiter
e In Bezug auf die Arbeitskreisleiter informierte Herr Rebmann die anwesenden Biirgerinnen und
Blirger, dass diese sowohl als Ansprechpartner fiir den Kiimmerer als auch fir die Arbeitskreis-
mitglieder dienen. Die Arbeitskreisleiter koordinieren die jeweiligen Arbeitskreise, leiten die Sit-
zungen und verteilen die Aufgaben innerhalb des Arbeitskreises.
Arbeitskreismitglieder
e Die Aufgabe der Arbeitskreismitglieder besteht laut Herrn Rebmann darin, in den Arbeitskreisen
mitzuarbeiten, eine Bestandsaufnahme durchzufiihren, Starken und Schwachen in den einzelnen
Themengebieten zu identifizieren um somit schlieBlich Handlungsfelder zu definieren und MaR-
nahmen gemeinsam zu erarbeiten.

Im weiteren Verlauf der Veranstaltung verdeutlichte Herr Rebmann anhand der nachfolgend dargestell-
ten Folie, dass es im Rahmen des Zukunfts-Check Dorf auch wichtig sein kann, die Interessengruppen ,Se-
nioren” und ,Kinder und Jugendliche” mit in den Prozess einzubinden. Hierfir stellt die Kreisverwaltung
dem entsprechenden Arbeitskreis Fragebogen zur Verfligung, die dieser fir die Beteiligung der genannten
Gruppen nutzen kann. Als alternative Beteiligungsform schlug Herr Rebmann den Anwesenden zudem
vor, separate Workshops mit den genannten Interessengruppen durchzufiihren, die der Veranstaltung am
26. April 2022 dhnlich sind und vom entsprechenden Arbeitskreis in Eigenverantwortung durchgefiihrt
werden. Auch an dieser Stelle sei eine fachliche Hilfestellung von Seiten der Verwaltungen laut Herrn
Rebmann problemlos moglich. Herr Rebmann betonte an dieser Stelle jedoch, dass eine Beteiligung der
genannten Gruppen nicht zwingend vorgeschrieben wird und lediglich auf freiwilliger Basis erfolgen kann.

Zukunfts-Check Dorf w
.Unsere Doérfer zukunftsfahig gestalten!
1

Zukunfts-Check
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l Organisationsstruktur

Interessens-

gruppe Interessens-

Kinder/ I gruppe
Jugendliche Senioren

Arbeitskreisleitungen

Arbeitskreise

I Auftaktveranstaltungen in den Ortsgemeinden

Abbildung 24: Einbindung verschiedener Interessengruppen in den Prozess
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Zum Abschluss der Veranstaltung verwies Herr Rebmann noch darauf hin, dass die Kreisverwaltung des
Landkreises Slidwestpfalz den am Zukunfts-Check Dorf teilnehmenden Ortsgemeinden samtliche Arbeits-
materialien (u.a. Bestandsaufnahmebdgen, Hilfsmittel, Vorlage des Abschlussberichts) zur Verfligung stel-
len wird. Ebenfalls werden die Abschlussberichte sowie die Bestandsaufnahmekarten der anderen Orts-
gemeinden einzusehen sein. Diese kdnnen den teilnehmenden Gemeinden ebenfalls als Hilfestellung zur
Ausarbeitung der Projektinhalte des Zukunfts-Check Dorf dienen.

Da sich viele Ortsgemeinden auf Grund ihrer eingeschrankten finanziellen Handlungsmoglichkeiten fra-
gen, wie sie die Umsetzung der erarbeiteten MaBnahmen im Anschluss finanzieren kénnen, verwies Herr
Rebmann wahrend der Veranstaltung noch auf verschiedene Forderprogramme und Forderinstrumente.
Er betonte dabei, dass es eine Vielzahl an Férdermaoglichkeiten in allen Themenbereichen gebe und dass
viele Fordertopfe nicht vollstandig ausgeschopft werden wiirden. Exemplarisch stellte er den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern mit der ,LEADER-Region Pfalzerwald plus” ein europdisches Forderinstrument
sowie mit der ,Deutschen Stiftung fiir Engagement und Ehrenamt” ein Forderprogramm auf Bundesebene
vor. Bei Fragen zu einer passenden Fordermdglichkeit seien die Blrgerinnen und Biirger jederzeit herzlich
eingeladen, sich mit Herrn Rebmann in Verbindung zu setzen.
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Vielfaltige Forderprogramme und Fordermoglichkeiten
fur Projekte der Dorfentwicklung!
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Abbildung 25: Férder- und Finanzierungsmoglichkeiten
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file://///fs1/amt04.01/ZCD/Teilnehmer/02_Gemeinden/VG%20Südeifel/Holsthum/01_Workshop/ZCD-Bestandsaufnahmebögen.pdf
file://///fs1/amt04.01/ZCD/Teilnehmer/02_Gemeinden/VG%20Südeifel/Holsthum/01_Workshop/ZCD-Hilfestellung_Gebäude-_und_Flächenkataster.pdf
file://///fs1/amt04.01/ZCD/Teilnehmer/02_Gemeinden/VG%20Südeifel/Holsthum/01_Workshop/ZCD-Blankovorlage_Abschlussbericht.doc

ORTSGEMEINDE BOTTENBACH
Landkreis Stidwestpfalz | Verbandsgemeinde Pirmasens-Land

Zukunfts-Check Dorf

.Unsere Dorfer zukunftsfahig gestalten!”

Zukunfts-Check
Landkreis SOawestpfolz DO R F

l R ADEB R o P e RldTas ';Iffsfzefwa'd

Ehrenamdiche Biirgerprojekte

v" Formlose Interessenbekundung

v Bewertung des Projektes durch die LAG
v" Max Fordersumme 2.000€

-

LEADER-Projekte
v Projektskizze bei der LAG Pfalzerwald plus einreichen
v Nach Auswahl des Projektes: Einreichung des Forderantrags bei der ADD

Regionalbudget

v" Projektskizze bei der LAG Pfalzerwald plus einreichen
v Gemeinntzige Projekttrager 50 % Forderung

v Forderfahigen Gesamtkosten max 20.000 € (netto)
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Abbildung 26: Die LEADER-Region Pfélzerwald plus
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I Deutsche Stiftung fur Engagement und Ehrenamt

Gefdrdert durch die

DEUTSCHE STIFTUNG
FUR ENGAGEMENT
UND EHRENAMT

v Gegriindet: 23. Juni 2020

Aktuelle Forderprogramme der DSEE

v ZukunftsMUT"

v" Mikroférderprogramm ,Ehrenamt
gewinnen. Engagement binden.
Zivilgesellschaft starken.”

Stiftungssitz: Neustrelitz
(Mecklenburg-Vorpommern)
Stiftungsratsvorsitzender:
Horst Seehofer
Schwerpunktforderung in
strukturschwachen, landlichen
Regionen

Servicestelle und Fordermittel-
Datenbank

%

y,Engagiertes Land“

,»100xDigital”

LBildungsturbo”

y2Gemeinsam wirken in Zeiten von
Corona“ (1.800 Vorhaben; 20 Millionen
Euro)

NEIAX

Homepage: www.deutsche-stiftung-
engagement-und-ehrenamt.de
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Abbildung 27: Die Deutsche Stiftung fur Engagement und Ehrenamt (DSEE)
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Abbildung 28: Ubersicht (iber weitere Férderprogramme

Herr Rebmann bedankte sich am Ende der Veranstaltung fiir das rege Interesse der anwesenden Biirge-
rinnen und Birger sowie die konstruktive Arbeit wahrend des Workshops und stand den Teilnehmerinnen
und Teilnehmern anschlieRend fir Fragen zur Verfligung.

Herr Ortsbiirgermeister Weber honorierte ebenfalls das gezeigte Interesse und das zahlreiche Erscheinen
und der Biirgerinnen und Birger und bedankte sich fiir die gute Mitarbeit der Bottenbacher Biirgerinnen
und Birger sowie fiir den Vortrag und die Moderation der Veranstaltung durch Herrn Rebmann und Frau
Wagner.
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Mathias Rebmann
Projektverantwortlicher ,Zukunfts-Check-Dorf”
Telefon: 06331/809-396

Email: m.rebmann@Iksuedwestpfalz.de
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Abbildung 29: Kontaktdaten Mathias Rebmann

Verteiler (per E-Mail):

Herr Ortsbiirgermeister Weber, Ortsgemeinde Bottenbach

Weiterleitung an die Leiter der Arbeitskreise durch Herrn Weber (per E-Mail, soweit vorhanden)
Weiterleitung an die Mitglieder der Arbeitskreise durch Herrn Weber (per E-Mail, soweit vorhan-
den)

Frau Wagner, Verbandsgemeinde Pirmasens-Land
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